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Chorleiter

Martin Winkler

interview

Martin
Winkler

bereits seit meiner 
Kindheit sehr gut ken-
ne und der mich auch 
einst zum Chorgesang 
brachte. So lag es mir 
am Herzen, das Dirigat 
beim Liederkranz zu 
übernehmen, um das 
Potential des Chores 
weiter auszuschöpfen 
und den Chor weiterzu-
entwickeln. 

CHOREcho: Du bist  
Dirigent, Gesangspä-
dagoge, Coach, Sän-
ger und vieles mehr. 
Welcher Bereich ge-
fällt Dir hiervon am 
meisten?
Martin Winkler: Mir ist 
das alles gleich wich-
tig. Temporär ist der 
Schwerpunkt immer 
anders gewichtet. Der 
Blick auf die letzten 
Wochenenden zeigt: 
In Budapest war ich 
Di rigent, in Venedig 
war ich Juror, in Fleis-
bach war ich Coach, 
in Ravensburg war ich 
Sänger. Unter der 
 Woche bin ich tags-
über Direk tor und Ge-
sangslehrer der Mu-
sikschule Dreieich und 
abends Dirigent. Diese 
Mischung finde ich 
 äußerst reizvoll; es wird 
nie langweilig und ein-
tönig.

CHOREcho: Wie profi-
tieren „Deine“ Chöre 
von Deiner internatio-
nalen Tätigkeit?

Martin Winkler: Durch 
meine weltweiten Tä-
tigkeiten bringe ich 
immer wieder neue 
Ideen der Chorarbeit 
mit, das belebt und 
erfrischt jede Probe. 
Meine Art ist es auch, 
jedem Sänger be-
stimmte Passagen 
der Melodieführung 
an Beispielen zu ver-
anschaulichen, so er-
gibt sich oft ein 
schneller Lernerfolg. 
Diese Anregungen ge-
winne ich auch bei 
meiner Zusammenar-
beit mit Menschen 
 aller Nationen und 
Kulturen auf der gan-
zen Welt. Auch ermög-
lichen meine inter-
nationalen Kontakte, 
dass immer wieder 
internationale Gast-
chöre in die Wetterau 
kommen. Was zu au-
ßerordentlichen Kon-
zerten führt; auch  
davon profitiert die 
Pro benarbeit mit dem 
Liederkranz.

CHOREcho: Was 
macht Deine Arbeit 
beim Liederkranz aus? 
Wie würdest Du diese 
Zusammenarbeit be-
schreiben?
Martin Winkler: Der 
Liederkranz ist ein 
heraus ragender Chor 
mit einem gesunden 
Vereinsleben, fest ein-
gebettet in ein funk-
tionierendes Dorfle-

ben. Die Sängerinnen 
und Sänger sind äu-
ßerst motiviert und 
arbeiten konzentriert 
mit, so dass wir ei-
gentlich keinen Still-
stand haben. Alle sind 
begeisterungsfähig 
und probieren neue 
Formen der Chor- 
arbeit bereitwillig mit 
mir aus. Auch ist der 
Liederkranz aufge-
schlossen meinen  
– meist spontanen – 
Ideen gegenüber 
(lacht). Die meisten 
Chöre in unserer Zeit 
haben zunehmend 
Nachwuchssorgen. 
Um den Liederkranz 
mache ich mir hier 
wenig Sorgen. Hier 
stimmt die Haltung 
und es gelingt immer 
wieder kontinuierlich 
neue Aktive zu gewin-
nen, was äußerst 
wichtig ist. Aktuell 
würden sich die Män-
ner besonders über 
Verstärkung freuen.

CHOREcho: Was 
hat Dich dazu be-
wogen die Chorlei-
tung des Lieder-
kran zes zu über- 
 nehmen?
Martin Winkler: 
Der Liederkranz  
gehört zu den be-
sonderen Chören 
unserer Region. Er 
hat erfolgreich, 
jahrzehntelang mit 
dem Ehrenchorlei-
ter Helmut Haub 
gearbeitet, den ich 
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In den Fachwerkhöfen 
von Wolfgang Schepp, 
Walter Schepp und 
Michael Zörb werden 
neben den musikali-
schen auch kleine kuli-
narische Köstlichkeiten 
geboten. Außer dem 
Liederkranz werden 
das Spielleuteorches-
ter der Freiwilligen 
Feuerwehr Pohl-Göns, 
die Jugendband „What-
ever“, sowie verschie-
dene Ensembles der 
Weidigschule auftre-
ten. Die jeweiligen 
musikalischen Beiträ-
ge werden im halb-
stündigen Rhythmus, 
abwechselnd in den 
unterschiedlichen Hö-
fen zum Besten gege-
ben, so dass man ge-
mütlich von einem Hof 
in den anderen „wan-
deln“ kann, um dieses 
besondere Erlebnis 
in vollem Umfang zu 
genießen. Oder man 
verweilt in einem der 
Höfe und genießt 
dort einen lauschigen 
Sommerabend. Der 
Abschluss des Abends 
findet im Hof von Wolf-
gang Schepp statt, wo 
alle Teilnehmer noch 
einen gemeinsamen 

Auftritt haben werden.
Am Sonntag gibt es um 
10.30 Uhr einen Got-
tesdienst im Hof von 
Wolfgang Schepp, der 
musikalisch umrahmt 

wird. Mittags gibt es 
ein Stammessen, be-
vor dann ab 13.00 Uhr 
das Wandelkonzert in 
allen drei Höfen fortge-
setzt wird. 

Die berühmte Pohl-
Gönser Kuchenthe-
ke wird es genauso 
geben wie die Brat-
wurst vom Holz-
kohlegrill.

Am 11. und 12.07.15 öffnen sich die Tore von drei Pohl-Gönser Höfen zu einem „Wandel-
konzert“. Bei unserem Sommerevent „Singen und musizieren am Kreuz“ beteiligen sich alle 

Pohl-Gönser Ortsvereine. 

   singen und musizieren 
rund um's Kreuz

♪♪
♪♪



termine
n 23.06.2015 2. Öffentliche Chorprobe

n 11.07.2015  singen und musizieren rund ums Kreuz 
  19.00 Uhr „Wandelkonzert“
  22.00 Uhr Gemütlicher Ausklang  
n 12.07.2015  10.30 Uhr Gottesdienst, 
   anschließend Stammessen
  13.00 Uhr „Buntes Treiben“ in den Höfen
  14.30 Uhr Abschlusskonzert

n 28.07. – 25.08.15  Sommerpause

impressum
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erste öffentliche chorprobe

Bei unserer ersten öf-
fentlichen Chorprobe 
am 24.03.15 konnten 
einige Interessierte 
die Probenarbeit beim 
Liederkranz kennen-
lernen. Unser Chorlei-
ter gab Erläuterungen 
zu seiner Art, neue 
Chorliteratur zu erar-
beiten und wir stellten 
einige Lieder vor, an 
denen wir zur Zeit ar-
beiten. 
Auf Grund der positi-
ven Resonanz wollen 
wir weitere öffentliche 

Chorproben durchfüh-
ren. Es ist geplant, 
dass der Liederkranz 
am 23.06.15 zu einer 
„Open Air“ Probe ein-
laden wird. Wir hoffen 
auf gutes Wetter,    
eine schöne Stunde 
Gesangsarbeit in der 
Abendsonne und ei-
nen gemütlichen Aus-
klang mit allen Inte-
ressierten. 
Für gekühlte Geträn-
ke und Würstchen 
vom Holzkohlegrill 
wird gesorgt sein. ;-)

„Gehen 2 Bässe an 

der Kneipe vorbei!“ 

Witz des Quartals


